
Übersicht über die Unterrichtsvorhaben in der Jahrgangstufe 7 

Nummerierung  Name des UVs 
Nummer im  

Bewegungsfeld 
UE  

(45 Minuten)  

UV 1 „Glück-Strategie – Geschicklichkeit“ – Spiele mit unterschiedlichen 
Strukturmerkmalen beim Spielen erleben, gezielt variieren und auf ihre 
Wirkung hin reflektieren 

2.3 12 

UV 2 „Spielend lernen“ – Spiele mit konditionellen, koordinativen und 
kognitiven Anforderungen spielen, variieren und eigenständig 
weiterentwickeln  

2.4 12 

UV 3 „Abgerechnet wird zum Schluss“ – Wir bereiten uns gemeinsam auf 
einen leichtathletischen Dreikampf vor und führen ihn regelgerecht 
gegeneinander durch 

3.3 16 

UV 4 „Felge, Kippe, Ausschleudern? Mit Sicherheit!“ - Am Barren, Reck oder 
Ringen auch schwierigere Übungen sicher turnen 

5.3 14 

UV 5 „Zirkus in der Schule - Jonglage“ – Mit selbst gewählten 
Alltagsgegenständen jonglieren und balancieren und dabei einen Text oder 
eine Musik interpretieren. 

6.3 12 

UV 6 „Mit Fuß bzw. Schläger, aber auch mit Köpfchen - Grundlegende 
Spielfähigkeiten im Mini-Fußball bzw. Floorball“  

7.4 12 

UV 7 „Gegeneinander spielen und gewinnen wollen“ – Im Basketballspiel 3:3 
regelkonform sowie individual-, gruppen und mannschaftstaktisch in 
einfachen Systemen angemessen spielen  
 

7.5 12 

Zur Verfügung stehende Unterrichtszeit:  120 UE 
Stunden für die Unterrichtsvorhaben:  90 UE 
Freiraum:  30 UE  



Jahrgangsstufe: 7 Dauer des UVs: 12 Nummer des UVs im BF/SB: 2.3 

Thema des UV: „Glück – Strategie – Geschicklichkeit“ – Spiele mit unterschiedlichen Strukturmerkmalen beim Spielen erleben, 

gezielt variieren und auf ihre Wirkung hin reflektieren 

BF/SB 2 Das Spielen entdecken, Spielräume nutzen 

Inhaltsfelder:  

e – Kooperation und Konkurrenz 

f – Gesundheit  

Inhaltlicher Kern: 

• Kleine Spiele und Pausenspiele 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten [e] 

• Unfall- und Verletzungsprophylaxe [f] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• eigene Spiele unter Berücksichtigung ausgewählter 
Strukturmerkmale (z.B. Glück, Strategie und 
Geschicklichkeit) kriterienorientiert entwickeln und 
spielen [10 BWK 2.3] 

 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• Rahmenbedingungen, Strukturmerkmale, Vereinbarungen und Regeln 
unterschiedlicher Spiele oder Wettkampfsituationen kriteriengeleitet in 
ihrer Notwendigkeit und Funktion für das Gelingen sportlicher 
Handlungen erläutern [10 SK e2] 

MK 

• die Rahmenbedingungen und Gegebenheiten von Spiel-, Übungs- und 
Wettkampfsituationen analysieren und diese sicherheitsbewusst 
gestalten [10 MK f1] 

 



Jahrgangsstufe: 7 Dauer des UVs: 8 Nummer des UVs im BF/SB: 2.4 

Thema des UV: „Spielend lernen“ – Spiele mit konditionellen, koordinativen und kognitiven Anforderungen spielen, variieren und 

eigenständig weiterentwickeln.  

BF/SB 2 Das Spielen entdecken, Spielräume nutzen 
Inhaltsfelder:  
d – Leistung 

Inhaltlicher Kern: 

• Kleine Spiele und Pausenspiele  

Inhaltlicher Schwerpunkt: 

• Faktoren sportlicher Leistungsfähigkeit [d] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 
 

• lernförderliche Spiele und Spielformen unter Berücksichtigung 
ausgewählter Zielsetzungen (u.a. Förderung der 
Konzentrationsfähigkeit) kriterienorientiert entwickeln und 
spielen 
[10 BWK 2.1] 

 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• koordinative Anforderungen von Bewegungsaufgaben 
benennen  
[10 SK d3] 

 

 

 

 

 



Jahrgangsstufe: 7 Dauer des UVs: 14 Nummer des UVs im BF/SB: 3.3 

Thema des UV: „Übung macht den Meister“ – Unterschiedliche leichtathletische Techniken (Wurf, Sprint) durch gezieltes Lernen und Üben 
verbessern 

BF/SB 3 Laufen, Springen, Werfen – Leichtathletik 
Inhaltsfelder:  
a – Bewegungsstruktur und Bewegungslernen 

Inhaltliche Kerne: 

• grundlegendes leichtathletisches Bewegen 

• leichtathletische Disziplinen (Wurf/Stoß) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Wahrnehmung und Körpererfahrung [a] 

• Informationsaufnahme und -verarbeitung bei sportlichen  
Bewegungen [a] 

• Struktur und Funktion von Bewegungen [a] 

• grundlegende Aspekte des motorischen Lernens [a] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• bereits erlernte leichtathletische Disziplinen auf erweitertem 
technisch-koordinativen Fertigkeitsniveau ausführen 
(weites/zielgenaues Werfen [10 BWK 1] 

• einen leichtathletischen Wettbewerb einzeln oder in der Gruppe 
unter Berücksichtigung grundlegenden Wettkampfverhaltens 
durchführen [10 BWK 3] 

 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• die für das Lernen und Üben ausgewählter Bewegungsabläufe 
bedeutsamen Körperempfindungen und Körperwahrnehmungen 
beschreiben [10 SK a1]. 

• für ausgewählte Bewegungstechniken die relevanten 
Bewegungsmerkmale benennen und einfache grundlegende 
Zusammenhänge von Aktion und Effekten erläutern [10 SK a2]. 

MK 

• unterschiedliche Hilfen beim Erlernen und Verbessern sportlicher 
Bewegungen auswählen und verwenden [10 MK a3]. 

UK 

• Bewegungsabläufe kriteriengeleitet beurteilen [10 UK a1]. 



Jahrgangsstufe: 7 Dauer des UVs: 16  Nummer des UVs im BF/SB: 5.3  

Thema des UV: „Felge, Kippe, Ausschleudern? Mit Sicherheit!“– Am Barren, Reck und Ringen auch schwierigere Übungen sicher turnen.  

BF/SB 5 Bewegen an Geräten – Turnen 
Inhaltsfeld(er):  

a – Bewegungsstruktur und Bewegungslernen  

Inhaltlicher Kern: 

• Normungebundenes Turnen an Geräten und 

Gerätekombinationen 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Wahrnehmung und Körpererfahrung [a] 

• Struktur und Funktion von Bewegungen [a] 

• Grundlegende Aspekte des motorischen Lernens [a] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• turnerische Grundelemente auf technisch-
koordinativ grundlegendem Niveau unter 
Berücksichtigung eines weiteren Turngeräts 
demonstrieren [10 BWK 5.1] 

• turnerische Sicherheits- und Hilfestellungen 
situationsbezogen wahrnehmen und 
sachgerecht ausführen [10 BWK 5.4] 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• die für das Lernen und Üben ausgewählter Bewegungsabläufe bedeutsamen 
Körperempfindungen und Körperwahrnehmungen beschreiben [10 SK a1] 

• für ausgewählte Bewegungstechniken die relevanten Bewegungsmerkmale 
benennen und einfache grundlegende Zusammenhänge von Aktionen und 
Effekten erläutern [10 SK a2] 

MK 

• grundlegende methodische Prinzipien auf das Lernen und Üben sportlicher 
Bewegungen anwenden [10 MK a1] 

• unterschiedliche Hilfen beim Erlernen und Verbessern sportlicher Bewegungen 
auswählen und verwenden [10 MK a3] 

UK 

• Bewegungsabläufe kriteriengeleitet beurteilen [10 UK a1] 

• den Einsatz unterschiedlicher Hilfen beim Erlernen und Verbessern sportlicher 
Bewegungen kriteriengeleitet bewerten [10 UK a3] 



Jahrgangsstufe: 7 Dauer des UVs: 12 Nummer des UVs im BF/SB: 6.3 

Thema des UV: „Zirkus in der Schule – Jonglage“ – Mit selbst gewählten Alltagsgegenständen jonglieren und balancieren und 

dabei einen Text oder eine Musik interpretieren.   

BF/SB 6 Gestalten, Tanzen, Darstellen –Gymnastik 

/Tanz, Bewegungskünste 

Inhaltsfeld(er):  

b – Bewegungsgestaltung  

Inhaltlicher Kern: 

• darstellende Bewegungsformen und Bewe-
gungskünste (Pantomime, Bewegungstheater o-der 
Jonglage) 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Ausgangspunkte von Gestaltungen [b] 

• Variation von Bewegung [b] 

• Präsentation von Bewegungsgestaltungen [b] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• eine selbstständig um- und neugestaltete künst-
lerische Bewegungskomposition mit oder ohne 
Materialien aus dem ausgewählten Bereich 
(Pantomime, Bewegungstheater oder Jonglage) 
allein oder in der Gruppe präsentieren [10 BWK 
6.3] 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

MK 

• unterschiedliche Ausgangpunkte (Texte, Musik oder Themen) als 
Anlass für Gestaltungen – allein oder in der Gruppe – nutzen [10 
MK b1] 

UK 

• die Ausführungs- und Bewegungsqualität bei sich und anderen nach 
vorgegebenen Kriterien beurteilen [10 UK b1] 
 
 
 
 



Jahrgangsstufe 7 Dauer des UVs: 12 Nummer des UVs: 7.4 

Thema des UV: „Mit Fuß bzw. Schläger, aber auch mit Köpfchen - Grundlegende Spielfähigkeiten im Mini-Fußball bzw. Floorball“ - Technik und Taktik 

unter vereinfachten Regelstrukturen im Team spielen 

BF/SB 7 Spielen in und mit Regelstrukturen - Sportspiele Inhaltsfelder: 

e – Kooperation und Konkurrenz 

Inhaltlicher Kern: 

• Mannschaftsspiele (Basketball, Fußball, Handball, Hockey 
oder Volleyball) 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten [e] 

• Interaktion im Sport [e] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• sportspielspezifische Handlungssituationen in 
unterschiedlichen Sportspielen differenziert wahrnehmen, 
taktisch-kognitiv angemessen agieren und fair und 
mannschaftsdienlich spielen, [10 BWK 7.1] 

• eine Sportspielvariante (z.B. Beachvolleyball, Streetball, 
Floorball) oder ein alternatives Mannschafts- oder Partnerspiel 
(z.B. Korfball, Tchoukball, Baseball) unter Berücksichtigung 
der taktisch-kognitiven und technisch-koordinativen 
Herausforderungen regelgerecht und situativ angemessen 
spielen. [10 BWK 7.4] 

 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• Kennzeichen für ein grundlegendes Wettkampfverhalten (u.a. wettkampfspezifische 

Regeln kennen, taktisch angemessen agieren) erläutern, [10 SK e1] 

• Rahmenbedingungen, Strukturmerkmale, Vereinbarungen und Regeln 

unterschiedlicher Spiele oder Wettkampfsituationen kriteriengeleitet in ihrer 

Notwendigkeit und Funktion für das Gelingen sportlicher Handlungen erläutern. [10 SK 

e2] 

MK 

• Vereinbarungen und Regeln für ein faires und gelingendes sportliches Handeln 

analysieren und kriteriengeleitet modifizieren, [10 MK e1] 

• in sportlichen Handlungssituationen unter Verwendung der vereinbarten Zeichen und 

Signale Schiedsrichterfunktionen übernehmen. [10 MK e3] 

UK 

• das eigene sportliche Handeln sowie das sportliche Handeln anderer kriteriengeleitet 
im Hinblick auf ausgewählte Aspekte (u.a. Fairness, Mit- und Gegeneinander, 
Partizipation, Geschlechteraspekte) beurteilen [10 UK e1] 



Jahrgangsstufe: 7 Dauer des UVs: 12 Nummer des UVs im BF/SB: 7.5  

Thema des UV: „Die gegnerischen Spieler überlisten“- Im Basketballspiel 3:3 regelkonform sowie individual-, gruppen- und 

mannschaftstaktisch in einfachen Systemen angemessen spielen.  

BF/SB 7 Spielen in und mit Regelstrukturen – 

Sportspiele  

Inhaltsfeld: 

e - Kooperation und Konkurrenz 

Inhaltlicher Kern: 

• Mannschaftsspiele (Basketball) 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten [e] 

• Interaktion im Sport [e] 

Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen 

BWK 

• in dem ausgewählten Mannschafts- oder 
Partnerspiel auf fortgeschrittenem Spielniveau 
technisch-koordinative Fertigkeiten und taktisch-
kognitive Fähigkeiten in spielerisch-
situationsorientierten Handlungen anwenden [10 
BWK 7.2] 

 

Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen 

SK 

• Kennzeichen für ein grundlegendes Wettkampfverhalten (u.a., 
wettkampfspezifische Regeln kennen, taktisch angemessen agieren) 
erläutern [10 SK e1] 

MK 

• einfache analoge und digitale Darstellungen zur Erläuterung von 
sportlichen Handlungssituationen (u.a. Spielzüge, Aufstellungsformen) 
verwenden [10 MK e2] 

UK 

• das eigene sportliche Handeln sowie das sportliche Handeln anderer 
kriteriengeleitet im Hinblick auf ausgewählte Aspekte (u.a. Fairness, Mit- 
und Gegeneinander, Partizipation, Genderaspekte) beurteilen [10 UK e1] 

 


